
Di e Wo h n u n g s n ot u nt er
St u d e ntI n n e n gi bt e s

sc h o n l ä n g st
i n L u xe mb ur g.

D o c h si e wi r d n o c h
gr ö ß er. B etr off e n si n d

a u c h Au sz u bi l d e n d e u n d
Sc h ül erI n n e n.

Was es be de ut et, al s St ude nt
ei ne Wo hn ung z u s uc he n, hat
Fr anç oi s Car bon s el bst erf a hr e n:
Al s er ei nst i n Münc he n st udi er-

t e, l e bt e er i n ei ne m Wo hn hei mi n
Fr ei mann, ei ne m Vor ort der I s ar-
met r o pol e. Von d ort gi bt es z war

ei ne g ut e U- Ba h n- Ver bi n d ung z ur
Münc hner Uni . Vo m ges el l s c haf t-

l i c he n Le be n der St a dt war e n di e
St ude nt e n de n noc h wei t e ntf er nt.
St ude nt e n nur unt er St ude nt e n,
das wi l l Car b on i n s ei ner he uti -
ge n Funkti on al s Di r ekt or vo n
" Wunnr au m fi r St ude nt e n" mög-
l i c hst ver mei de n. Di e l uxe mb ur-
gi s c he Organi s ati o n, di e vor
z wöl f J a hr e n i ns Le be n ger uf e n
wur de, f unkti oni ert nac h s ei ne n
Wort e n " auf z wei S c hi e ne n": Ei -

ge ns ange mi et et e Häus er di e ne n
al s St ude nt e n- WG' s - das kl ei nst e,
" D' Mel usi na" i n der Rue de l a
Tour J ac o b, wi r d vo n n ur z wei
St ude ntI nne n be wo hnt, wä hr e n d
das l uxuri ös est e di e Rési de nce
" Pi err e Wer ner" i st; a n dere ko m-

me n al s Unt er mi et erI n ne n i n Fa-
mi l i e n unt er. "I n uns ere n Wo h nge-
mei ns c haft e n s ol l ei ne mögl i c hst

gr o ße k ul t ur el l e Vi el f al t herr-
s c he n", er kl ärt Car bon. " Vor aus-
s et z ung i st, das s man al s St ude nt
ei ngs c hri e be n i st un d si c h i n s ei -
ne m Ant r ag berei t er kl ärt, Ei ge n-
ver ant wort ung z u über ne h me n. "

" Wunnr a u m fi r St ude nt e n" hat
a uf di es e Wei s e i ns ges a mt 1 5 1

Wo h n pl ät z e i m Ange b ot. Bei der-
z ei t r un d 3. 0 00 St ude ntI nne n i n
Luxe mb ur g ni c ht ger a de vi el,
un d bei der hi esi ge n Wo h nungs-
not ni c ht me hr al s ei n Tr o pf e n
auf de n hei ße n St ei n. Auf di e Pr o-
bl e mati k hat unt er an der e m der
" Cer cl e des ét u di ant s af ri c ai ns à
Luxe mb our g" ( CE AL) z u Begi nn
des J a hr es auf mer ks a m ge mac ht:
Der Ma ngel a n Wo hnr au m un d
di e ho he n Mi et e n s ei e n di e
gr ö ßt e n Sc h wi eri gkei t e n, hi nz u
ko m me der al l t ägl i c he Ras si s-
mus. F ür di e af ri ka ni s c he n St u-

de ntI nne n si n d s el bst di e ver-
gl ei c hs wei s e g ünsti ge n Mi et e n
a b 2 00 Eur o bei " Wunnr au m fi r
St ude nt e n" z u hoc h. Un d ar bei -
t e n d ürf e n si e al s St u de ntI n ne n
aus Ni c ht- E U- Län der n s o wi es o
ni c ht.

Doc h auc h e ur o päi s c he St u-
de ntI nne n bek o m me n di e Pr o bl e-
mati k z u s p ür e n. Kürzl i c h s uc ht e

z u m Bei s pi el ei ne St ude nti n a us
Pol e n bei Fr anç oi s Car bo n Rat,
di e kei ne fi nanzi el l e Unt er st üt-
z ung vo m pol ni s c he n St aat me hr
er hi el t, i hr St udi u m i m Gr o ßher-
z ogt u m a ber f ort s et z e n wol l t e.
" Es gi bt z war mei st e ns ei ne Lö-
s ung", s agt Car bon. " Zur Not
ko m mt ma n vi el l ei c ht vor über ge-
he n d i n ei ne m kl ei ner e n Zi m mer
unt er. " I m Fal l der Pol i n war j e-
d oc h kei ne Hi l f e me hr mögl i c h:
Si e t r at di es e Woc he di e Hei mr ei -
s e an.

Vi l l a f ür Pr akti ka ntI n n e n
Ob es noc h Lös unge n gi bt,

we nn di e Za hl der St u de ntI n ne n
i n de n k o m me n de n f ünf J a hr e n
auf ges c hät zt e 8. 0 00 st ei gt ? Z war
wer de n das Do mi ni kaner kl ost er

i n Li mpert s ber g un d ei n Al t e n-
hei m i n Sa ne m z u St u de nt e n her-
berge n u mge baut, un d auc h di e
Ge mei n de Luxe mburg i st nac h

I nf or mati one n der St a dt ver wal-
t ung an ei ni ge n Pr oj ekt e n bet ei -
l i gt. Doc h a uc h das r ei c ht ni c ht.
" Bei uns ge he n j et zt s c ho n j ä hr-
l i c h et wa 2. 000 Ant r äge ei n", s agt
Car bon un d st el l t f est: " Di e Häl ft e
si n d von Pr akti kant e n, di e hi er
ei ne Zei tl ang bei Unt er ne h me n
ar bei t e n. Di e si n d d o p pel t bel as-
t et, de n n si e ha be n mei st e ns
noc h ei ne Wo hn ung i n i hre m Her-
kunft sl a n d z u fi nanzi er e n. " F ür
di e Pr akti ka ntI nne n der Eur o päi -
s c he n Uni on s or gt di e E U- Ko m-
mi s si on: Si e hat 6 0. 00 0 Eur o z ur

I nst an ds et z ung ei ner al t e n Vi l l a
i n der Bonne weger Rue Pi erre
Kri er ge ne h mi gt.

U m auf di e st ude nti s c he Wo h-
nungs n ot auf mer ks a m z u ma-
c he n, hat " Wun nr au m fi r St ude n-
t e n" a m 1 8. S e pt e mber ei ne Ka m-
pag ne gest art et. I n der haupt-
st ä dti s c he n Gr an d- Rue wur de n
da bei Pri vatl e ut e unt er de m Mot-

t o "I nvi t ez ou ac ce ui l l ez un( e)
st ageai r e- ét udi a nt( e)! Po ur quoi
pas vous?" i nf or mi ert. Un d f ür
de n 2 4. Okt o ber wer de n di e
Luxe mb ur gerI n ne n a uf ger uf e n,

j e wei l s ei ne N a usl än di s c he N St u-
de ntI nne n z u m Mi tt ages s e n ei n-
z ul a de n un d ei ne n hal be n Tag
mi t i h m/i hr z u ver bri nge n. " Uns e-

re Z wi s c he n bi l anz f äl l t i ns ges a mt
e her p osi ti v aus", s agt Car bon
un d f ügt hi nz u: " Wi r sti e ße n a ber
a uc h a uf Abl e h nung. Ma nc he
mei nt e n, si e hätt e n es ni c ht nö-

ti g, ei ne n a usl än di s c he n St u de n-
t e n bei si c h wo hne n z u l as s e n. "
Vi el e Ei n hei mi s c he n s ei e n si c h
ei nf ac h noc h ni c ht be wus st, das s
si c h Luxe mburg z u ei ner Uni ver-
si t ät s st a dt e nt wi ckl e, mut ma ßt
der " Wunnr au m"- Di rekt or.

Da bei si n d es l ängst ni c ht nur
St ude ntI nne n und s ozi al Be nac h-
t ei l i gt e, di e von der Wo hnungs-
n ot betr off e n si n d. " Di e Aus z ubi l-
de n de n wer de n oft verges s e n",
s agt Carl o Hour s c ht vo n der
" Wunné ngs hël l ef ", di e vo m Fa mi -
l i e n mi ni st eri u m k onve nti oni ert

wi r d un d nac h ei ge ne n Anga be n
1 2 0 Wo hno bj ekt e bet re ut - 2 0
davon f ür Aus z ubi l de n de. " Wi r
k ü m mer n uns unt er an der e m f ür
J uge n dl i c he, di e z u Haus e ni c ht

me hr kl ar ko m me n", s o
Hour s c ht, " dar unt er auc h S c hü-

l er. " Ei ni ge vo n di es e n war e n i n
der Li mpert s ber ger Vi l l a Ast ri d
Li n dgre n unt er ge br ac ht. " Vor a us-
s et z ung war, das s si e ei ne Sc hul e
bes uc he n un d äl t er al s 1 8 war e n",
er kl ärt Lett y Rei c hl i ng, S ozi al ar-
bei t eri n a m Lycée Tec hni que d u
Ce nt r e. " Vi el e hatt e n S c h wi eri g-
kei t e n mi t i hr e n El t er n un d konn-
t e n s el bst kei n ei ge nes Ap part e-

me nt bez a hl e n. "
Bi s z u s ec hs S c hül erI nne n l e b-

t e n i n de m Haus i n Li mpert s berg,
s ei t s ei ner Er öff nung i m Se pt e m-
ber 1 9 9 7 ware n es i ns ges a mt 2 7.

I m ver gange ne n J ul i wur de di e
Vi l l a Astri d Li n dgr e n ges c hl os-
s e n. " Wi r ha be n di e Erzi e hungs-
mi ni st eri n ( da mal s Anne Br as-

s e ur, An m. d. Re d. ) u m ei ne Un-
t erre d ung ge bet e n", erz ä hl t
Rei c hl i ng. " Ei ne Ant wort ha be n
wi r a ber ni c ht er hal t e n. " Mi ttl er-
wei l e wo h ne n st att Sc hül erI nne n

St ude ntI nne n i n de m Ha us. " Di e
Uni ver si t ät i st ei n p osi ti ver be-
s et zt es The ma", mei nt di e S ozi al-
ar bei t eri n. Zei t gl ei c h wec hs el t e
a uc h wi e der di e Zust ä n di gkei t:
vo m Erzi e hungs- z u m Hoc hs c hul-
mi ni st eri u m un d von der " Wun-

né ngs hël l ef " z u " Wunnr au m fi r
St ude nt e n". Ei ne n gl ei c h werti ge n
Er s at z f ür wo hnungsl os e Sc hül e-
rI nne n hat man bi sl ang al l er di ngs
ni c ht gef un de n.

St ef an Kunz mann

WO H N U N G S N OT

St u d ent en
u n er wü nsc ht
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Rar und gefr agt: Ge b äude mit WG' s v on " Wu nnr au m fi r St ude nt e n".

I nt er n et- Kni g g e
E r s t i c k t di e Wel t i m I n t e r n e t - M ü l l ?
Ei n e k u r z e s t at i s t i s c h e Au s we r t u n g
ü b e r d a s, wa s d a ü b e r u n s e r e n el e k -

t r o n i s c h e n B r i e f k a s t e n ei n t r u d el t ,
l ä s s t k ei n e n Z wei f el : E s g e h t m e h r
Z ei t v e r l o r e n , di e S p r e u v o m Wei z e n
z u t r e n n e n , al s di e wi c h t i g s t e n N e ws

- si n d si e d e n n ei n m al e n t t a r n t - z u r
K e n n t n i s z u n e h me n . A b e r a u c h g u t g e -
mei n t e M ai l s m a c h e n of t me h r Ar b ei t al s

n öt i g u n d si n d vi el f a c h ei n e G e f a h r f ü r
d a s wa s ma n g e mei n h i n D at e n s c h u t z
n e n n t . G e mei n t i s t di e p r a k t i s c h e F u n k t i o n
ei n e gl ei c h e Mai l p e r C c : a n me h r e r e
Ad r e s s at I n n e n z u s c h i c k e n . D a di e mei -
s t e n U s e r I n n e n d e n kl ei n e n a b e r f ei n e n
U n t e r s c h i e d z wi s c h e n C c : u n d B c c : n i c h t
k e n n e n , we r d e n n i c h t n u r wel t wei t j e d e n
Ta g mi l l i o n e n f a c h g a n z e S ei t e n mi t k r y p t i -
s c h e n E m ai l - A d r e s s e n a u s g e s e n d e t - u n d
a u s g e d r u c k t , e s we r d e n s o a u c h di e p e r -
s ö n l i c h e n Mai l k o n t a k t e D r i t t e n of f e n b a r t .
J ü n g s t e r r ei c h t e u n s ei n Ve r a n s t al t u n g s -
h i n wei s , d e r g e r a d e mal f ü n f Z ei l e n u m-

f a s s t e , d e m a b e r d r ei e n g b e s c h r i e b e n e
DI N A 4 - S ei t e n mi t Mai l a d r e s s e n v o r a n -
gi n g e n . Au s j o u r n al i s t i s c h e r Si c h t i s t e s
n at ü r l i c h s p a n n e n d z u wi s s e n , we r we s -
s e n A n s p r u c h s p a r t n e r I n b ei m K o n k u r r e n z -
b l at t o d e r i n di e s e m o d e r j e n e m Mi n i s t e r i -
u m i s t . Al l e r di n g s f r a g t si c h o b s ol c h e n
L ei c h t si n n s , wi e s o wi r u n s ü b e r g e r i c h t -

l i c h b e s t el l t e Tel e f o n at sl i s t e n a u f r e -
g e n , we n n 9 0 P r o z e n t d e r E mai l - Ve r s e n -
d e r I n n e n i h r e p e r s ö n l i c h e n K o n t a kt e t a g -

t ä gl i c h s o z u s a g e n i n al l e Wel t h i n a u s p o -
s a u n e n ?
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Ei n z wei t er B ür g er mei st er
Anl ä s sl i c h d e s " Ci t y Br e akf a st" mi t Pr e s s e ver t r et er I n n e n
b e st äti gt e P a ul - H e n ri Me yer s ( C S V) , d as s er d e mn ä c h st
a u c h f or mel l s ei n e n Ra n g al s " er st er Sc h öff e" d er St a dt
L u xe mb u r g a b g e b e n wi r d. Er ma c ht d a mi t d e n We g fr ei

f ü r L a u r e nt Mo s ar, d er i m H er b st 2 0 0 5 di e C S V- Li st e i n
d er St a dt L u xe mb u r g a nf ü hr e n wi r d, u n d er n st h aft e
A mbi ti o n e n a uf d e n B ü r g er mei st er - P o st e n a n g e mel d et
h at. D er A mt si n h a b er P a ul H el mi n g er ( D P) l o bt e di e
g ut e Zu s a m me n ar b ei t mi t Me yer s. B ü r g er mei st er u n d
er st er Sc h öff e h ätt e n e s i m mer ver st a n d e n, di e g e mei n-
s a m g et r off e n e n p ol i ti s c h e n E nt s c h ei d u n g e n a u c h i n di e
ei g e n e n Rei h e n hi n ei n z u tr a g e n. Ob a n g e si c ht s d er Ge-
mei n d e wa hl e n i n ei n e m J a h r d a s Te a m H el mi n g er - Mo-

s ar ä h nl i c h g ut f u n kti o ni er e n wi r d, d ar f b e z wei f el t wer -
d e n. Sc h o n j et zt pr e s c ht e d er C S V- S pi t z e n ma n n me h r -

f ac h mi t Vor s c hl ä g e n h er vor, di e mi t d er offi zi el l b et ri e-
b e n e n bl a u - s c h war z e n Ge mei n d e p ol i ti k n u r s c h wer z u
ver ei n b ar e n si n d - ver bi l l i gt e Tari f e i n d e n P ar k h ä u s er n
z u m B ei s pi el - u n d vor al l e m b ei d e n p ot e n zi el l e n Wä h-
l er I n n e n p u n kt e n s ol l e n. Di e D P- Vor h er r s c h aft i n d er
St a dt i st s ei t d e m s c hl e c ht e n Ab s c h n ei d e n d er Li b er al e n
b ei d e n Wa hl e n i m J u ni di e s e s J a h r e s a n g e k n a c k st. Ob
al l er di n g s d er J u n c k er - Eff e kt bi s z u d e n K o m mu n al wa h-

l e n n a c h h al l e n wi r d, bl ei bt a b z u war t e n. P a ul - H e n ri
Me yer s ma h nt d e n n a u c h z u r B e s o n n e n h ei t u n d s pi el t

di e Vor st ö ß e s ei n e s P ar t ei k ol l e g e n h er u nt er: " E n h u et
j u st h aar t n o g e d u e c ht. "

I t al i e ni sc h-l i b ysc h e Li ai so n
K u r z e n Pr oz e s s ma c ht z u r z ei t di e i t al i e ni s c h e Re gi e-

r u n g. O d er b e s s er g e s a gt: Si e mac ht g ar k ei n e n Pr o-
z e s s. De n n si e ver zi c ht et a uf j e gl i c h e s r e c ht st aatl i c h e s
As yl ver f a hr e n u n d a uf di e Ü b er pr üf u n g vo n ei n z el n e n
D o s si er s. Si e s c hi e bt ei nf ac h H u n d er t e vo n Fl ü c htl i n g e n

i n ei n e n a n g e bl i c h e n Dri tt st a at n a me n s Li b ye n a b, d er
al l e s a n d er e al s si c h er s ei n k a n n.
Vor n o c h g ar ni c ht s o l a n g er Zei t wu r d e d er l i b ys c h e
St aat s c h ef Ga d d afi i nt er n ati o n al g e ä c ht et. N u n i st I t a-

l i e n s Mi ni st er pr ä si d e nt Si l vi o B erl u s c o ni z u ei n e m Bl i t z-
b e s u c h n ac h Tri p ol i s g efl o g e n. d p a z uf ol g e gi bt e s g e-
h ei me Ab s pr a c h e n z wi s c h e n d e n b ei d e n L ä n d er n ü b er
di e Fl ü c htl i n g sfr a g e.


